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Korbball-Schiedsrichter für langjährigen Einsatz geehrt 

 

In einem angemessenen 
Rahmen, in gemütlicher 
Atmosphäre, wurden am 
09.04.2025 in Hausen bei 
Schonungen insgesamt 18 
Korbball-Schiedsrichter für 
ihren langjährigen Einsatz 
bei der in der Region so 
beliebten Sportart geehrt. 
Durchgeführt wurde die 
Ehrung von Klaus Tropsch, 
seines Zeichens 
Landesfachwart Korbball, 
der sich in seiner Laudatio 
bei den Anwesenden für 
ihren jahrelangen, 
ehrenamtlichen und nicht 
immer einfachen Einsatz 
bedankte.  

Ebenfalls anwesend waren Britta Lutz sowie ihre Kollegin Nicole Knetzger, die auf der letzten 
Bezirksfachtagung am 28.03.25 als neue Verantwortliche für das Schiedsrichterwesen im Bezirk 
offiziell vorgestellt wurden. Beide teilen sich in Zukunft die Planung, Schulung, Weiterbildung und 
Einteilung der Korbball-Schiedsrichter in Unterfranken. Lutz betonte ausdrücklich die tolle 
Einarbeitung durch den scheidenden Landesfachschiedsrichterwart Michael Kretzschmar, dessen 
Aufgaben die beiden nun teilweise übernehmen. Das offizielle Amt des 
Landesfachschiedsrichterwartes, das Kretzschmar über viele Jahre bekleidet hat, übernimmt 
kommissarisch zunächst Klaus Tropsch selbst. In dieser Funktion unterstützt er Britta Lutz und 
Nicole Knetzger zunächst bei all ihren anstehenden Aktivitäten. 

Interessanterweise sind alle vier auch an diesem Abend selbst für ihren langjährigen Dienst an der 
Pfeife ausgezeichnet worden. Britta Lutz und Nicole Knetzger können auf jeweils 30 Jahre Erfahrung 
zurückblicken, Michael Kretzschmar und Klaus Tropsch gar jeweils auf 40 Jahre. Da sich Tropsch 
die Urkunde nicht selbst überreichen mochte, übernahm das ein Vertreter vom Verband. 

Dass im Bereich Korbball noch immer Schiedsrichter fehlen, ist keine Überraschung. Das Problem 
haben andere Sportarten auch, aber immerhin hat sich die Zahl der (Korbball-)Vereine, die keinen 
eigenen Schiedsrichter stellen, in den letzten Jahren deutlich reduziert. Es werden regelmäßig 
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Schiedsrichterausbildungen angeboten. Leider sind nicht alle 
solange aktiv, wie die Gäste an diesem Abend. 

Und es ist natürlich für eine Randsportart wie Korbball umso 
erfreulicher, dass es Schiedsrichter gibt, die die Aufgabe seit 
vielen Jahren, teilweise Jahrzehnten mit Leidenschaft betreiben. 
Zwei von ihnen sind Emil Stock und Detlev Kraus. Da die 
Ehrenordnung keine Ehrungen für mehr als 40 Jahre vorsieht, 
entschloss sich Klaus Tropsch, die beiden für ihre sage und 
schreibe mehr als 50 Jahre als aktive Schiedsrichter im Rahmen 
der Veranstaltung zu „Ehrenschiedsrichtern“ (mit 
entsprechender Urkunde) zu ernennen. Eine schöne Geste, 
über die beide sichtlich überrascht waren. 

Insgesamt wurden an dem Abend zwei für über 25 Jahre, neun 
für über 30 Jahre und 5 Schiedsrichter für über 40 Jahre im 
Dienst mit der Pfeife geehrt. Und Zeit für ausführliche 
Gespräche und Anekdoten gab es auch noch reichlich. 

 

Michael Müller 
Pressewart Korbball 

 


